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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC 1904 Nürnberg VI : DJK Eintracht Süd Nürnberg 
Donnerstag, 11.11.2021, 20:00 Uhr

Thieme in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Welsch / Thieme nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des SC 1904 Nürnberg VI im Match der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) verwandelte. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Gastteam DJK Eintracht Süd Nürnberg, welches eine 7:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 29:34) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Thieme
und Heid, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern,
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:2.

Los ging es mit den Doppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Welsch / Thieme bei
ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Brunner / Henke. Schnell besiegelt war danach die Niederlage von
Nestmeyer / Ewert beim deutlichen 0:3 gegen Pfeilschmidt / Bartsch. Ramm / Heid gelang es
Heinrich / Krumpholz zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eine
umkämpfte Niederlage gab es indes für Ralf Nestmeyer beim 2:3 gegen Jürgen Brunner. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Den Sieg von Alexander Pfeilschmidt konnte Johannes Welsch im folgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 2:3ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nur einen Satz verlor indessen Martin Thieme beim 11:
6, 11:4, 7:11, 11:7 gegen Helmut Henke und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft.
Thomas Ramm bekam seinen Gegner Otto Bartsch hingegen beim deutlichen 7:11, 7:11, 9:11 nie in
den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte daraufhin Simon Heid
beim 3:2 gegen Werner Krumpholz, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Unglücklich war Robert Ewert derweil in der Begegnung gegen Jürgen Heinrich, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf seiner Habenseite verbuchte. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Ohne Mühe gewann Alexander Pfeilschmidt sein Einzel,
da Ralf Nestmeyer nicht antrat. 2:3 endete das folgende Einzel zwischen Johannes Welsch und
Jürgen Brunner aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Martin Thieme gegen Otto Bartsch zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Thomas Ramm gelang es, Helmut Henke im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nicht einen Satzgewinn
überließ Simon Heid seinem Gegner Jürgen Heinrich beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Robert Ewert gewann sein Spiel gegen
Werner Krumpholz überzeugend mit 11:6, 11:6, 11:3. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Anlaufschwierigkeiten mussten Welsch / Thieme zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg
feststand. Damit war der 9. Punkt für den SC 1904 Nürnberg VI im Kasten.
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Nach diesem Sieg des SC 1904 Nürnberg VI geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2021 gegen
den SB Bayern 07 e.V. Nürnberg III, während die DJK Eintracht Süd Nürnberg am 22.11.2021 gegen
den EK Tischtennis Nürnberg antritt.

 Punkte:
 SC 1904 Nürnberg VI

Doppel: Welsch / Thieme (2), Nestmeyer / Ewert (0), Ramm / Heid (1) 
Einzel: R. Nestmeyer (0), J. Welsch (0), M. Thieme (2), T. Ramm (1), S. Heid (2), R. Ewert (1) 

 DJK Eintracht Süd Nürnberg
Doppel: Pfeilschmidt / Bartsch (1), Brunner / Henke (0), Heinrich / Krumpholz (0) 
Einzel: A. Pfeilschmidt (2), J. Brunner (2), O. Bartsch (1), H. Henke (0), J. Heinrich (1), W.
Krumpholz (0)


